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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,
 
 

Sie haben vor, sich mit Brechts Guter Mernsch von Sezuan zu beschftigen, vielleicht sogar, sich mit ihm auseinanderzusetzen. Gerade die Auseinandersetzung kommt natrlich Brechts Intention besonders entgegen. Ich mchte Sie bei Ihrem Vorhaben untersttzen und Ihnen einen Weg zeigen, wie Sie sich dem Stck nhern, seine Problematik erfassen und sich seiner Lehre stellen knnen.
 
 

Nach einem berblick ber den Inhalt werden Sie in die einzelnen Szenen gefhrt. Brechts Parabel will etwas vorfhren, und das geschieht in einzelnen Bildern auf der Bhne. Wir verfolgen die Bilder und das dramatische Geschehen, achten aber auch auf die Zwischentne, die Appelle, die Kommentare und Bewertungen.
 
 

So werden Sie schrittweise auch vertraut gemacht mit der Brechtschen Art und Weise, etwas auf der Bhne darzustellen. (Brecht spricht in diesem Zusammenhang vom nichtaristotelischen oder epischen Theater.)
 
 

Natrlich werden auch die fr ein Drama wichtigen Fragen nach den wichtigsten Figuren, nach den Grundideen (sofern es sie denn gibt) und nach grundlegenden Erkenntnissen gestellt. Die Antworten, die Sie hier finden, sind nicht immer erschpfend oder vollstndig. Manches werden Sie einfach selbst suchen und finden mssen. Ich kann Ihnen da nur Richtungen zeigen und Hinweise geben.
 
 

Sie werden schnell feststellen, dass das vorliegende Drama von den Dramen, die Sie vielleicht schon kennen, doch etwas abweicht. Da gibt es Songs, Kommentare, Erklrungen, Demonstrationen usw. Brecht verfolgt mit solchen Operationen bestimmte Absichten. Er schafft das epische Theater und will mit ihm den Zuschauer strker an dem Geschehen auf der Bhne beteiligen, will ihn vor allem zum Nachdenken bringen. Ich mchte Sie dabei etwas untersttzen, indem ich Hinweise gebe auf besondere Momente, die interessant und bedenkenswert erscheinen.
 
 

Brecht ist erklrter Marxist/Kommunist. Ich mchte hier nicht seine weltanschaulichen Ideen vertreten, sondern einen Weg empfehlen, der in die Auseinadersetzung mit den Verhltnissen, die Brecht in seinem Stck aus Korn nimmt, fhrt, der aber gerade den Schluss der Parabel ernst nimmt, wo der Zuschauer aufgefordert wird, einen eigenen, guten Schluss zu suchen.
 
 

Ich hoffe, ich kann Ihnen bei dieser Suche etwas helfen.
 
 

Friedel Schardt





Einleitung

Brecht ist wohl einer der bedeutendsten Dramatiker des 20. Jahrhunderts. Er hat, wenn man so will, die Bhnenlandschaft, das Bhnengeschehen, die Darstellungstechniken auf der Bhne - man knnte fast sagen  neu erfunden. Brecht griff die Frage Schillers nach dem Theater als einer moralischen Anstalt erneut auf und machte fr seine Zeit zumindest Ernst: Angesichts der gesellschaftlichen Zustnde, wie er sie sah, schien es ihm unumgnglich, auf der Bhne so zu handeln, dass der Zuschauer die hinter dem Handeln stehenden Zustnde und Umstnde sah, erkannte und sich der Tatsache bewusst wurde, dass das Geschehen auf der Bhne nur deshalb so verlief, weil eben bestimmte Zustnde vorherrschen, und dass somit, wollte man bestimmte Konflikte vermeiden, die Zustnde gendert werden mssten.
 
Um dem Zuschauer aber nun die Mglichkeit zu geben, das Geschehen analytisch aufzunehmen, d.h. sich nicht nachvollziehend in das Geschehen zu versenken, es mitzuerleben, sondern es vielmehr aus der Distanz zu beobachten, musste Brecht verschiedene Techniken anwenden, die diese Distanz erst schufen. Er selbst spricht in diesem Zusammenhang vom Verfremdungseffekt, von epischen Operationen, die aus dem dramatischen Geschehen ein Geschehen machen, das in die Distanz gerckt als das vorgestellt wird, an dem etwas demonstriert wird.
 
Damit wird aus dem Theater so etwas wie ein Lehrtheater, und konsequenterweise greift Brecht gelegentlich auf literarische Formen zurck, die geeignet sind, solche Lehren anschaulich zu transportieren. In unserem Fall greift Brecht auf die Parabel zu, die es erlaubt, einen abstrakten Gedanken, abstrakt begriffene Zusammenhnge anschaulich vorzustellen und so der Reflexion zugnglich zu machen.
 
Gleichzeitig gelingt es in unserem Fall dem Autor, ein lebendiges, sinnflliges Geschehen zu entwerfen, das die Bildseite der Parabel plastisch erfahren lsst, ohne dass die Mglichkeit des distanzierten Nachdenkens genommen wird.
 
Wir werden im folgenden die einzelnen Phasen der Parabel, die Brecht in zehn Bildern sowie einer Reihe von Zwischenspielen darstellt, inhaltlich verfolgen und Schritt fr Schritt analysieren. Dabei werden wir immer wieder Brecht folgen und seine Kommentierungen in unsere berlegungen einbeziehen. Natrlich werden wir den auffallenden Teilen, in denen zusammenfassend reflektiert bzw. kommentiert wird, wie das in den Liedern geschieht, unsere besondere Aufmerksamkeit schenken. 
 
Eine Szene kann geradezu exemplarisch angesehen werden fr das Brechtsche Konzept des epischen Theaters. Anhand dieser Szene wird das Konzept Brechts ausfhrlicher erlutert.
 
Brecht ist es gelungen, in seiner Parabel Figuren zu entwerfen, die gewissermaen exemplarisch agieren. Wir werden versuchen, diese Exempla zu beschreiben und zu analysieren, um sie einer Interpretation zugnglich zu machen.
 
Natrlich wird die Frage nach dem Wozu  das  Ganze nicht auszublenden sein, doch wollen wir diese Frage nicht erschpfend beantworten, sondern es bei Hinweisen belassen, die ein weiteres Nachdenken  ganz im Sinne Brechts  anregen knnen.


 

 

Ende der Leseprobe. 

 

Hat Ihnen diese Leseprobe von Der gute Mensch von Sezuan gefallen?

 

Dann kaufen Sie das eBook jetzt gleich im Shop und Sie können direkt weiterlesen!
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